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Quintett zur „Deutschen“
Bärnauer Feldbogenschützen mit starken Leistungen in der Qualifikation

Bärnau. Große Freude beim Bo-
gensportclub Bärnau, denn fünf
Bogenschützen haben die Quali-
fikation für die deutsche Feldbo-
genmeisterschaft in Neustrelitz
geschafft.

Anfang der Woche wurden die Ring-
zahlen, die für die Teilnahme an der
„Deutschen“ entscheidend sind, be-
kanntgegeben. Mit Spannung erwar-
teten die Vereine des Oberpfälzer
Schützenbundes und ihre Schützen
die Zahlen, hatten sie doch bei der
Landesmeisterschaft des OSB in
Pfreimd gute Leistungen gebracht.

Wenn man bedenkt, dass der BSC
Bärnau zur Zeit lediglich 25 aktive
Bogenschützen hat, ist es ein sehr
respektables Ergebnis. Dabei waren
die Qualifikationsringzahlen hervor-
ragend, denn sie lagen zumTeil mehr
als 70 Ringe über dem Limit.

In der Schützenklasse Recurve
schaffte Robert Petrik mit 299 bei ge-
forderten 281 Ringen die Teilnahme.
Bei der Jugend/Junioren waren 285
Ringe nötig. Mit Anna Schwamberger
(355), Sebastian Raschke (339) und
seinem Bruder Christian Raschke
(309) lösten in dieser Klasse gleich

drei Bogenschützen die Fahrkarte
nach Neustrelitz. Schließlich setzte
sich auch NikoWeber mit 271, bei ge-
forderten 229 Ringen, gegen die Kon-
kurrenz durch.

Dem intensiven Training und dem
Fleiß der Bogenschützen ist dieses
gute Ergebnis zu verdanken. Eines je-
doch können die Schützen nicht
kompensieren – das fehlende Trai-
ning auf einem dauerhaften Feldbo-
genparcours. Trotz intensiver Bemü-
hungen des Bogensportclubs Bär-
nau, konnte noch kein geeignetes
Feldbogengelände gefunden werden.

Fünf Aktive des BSC Bärnau haben sich für die deutsche Meisterschaft im Feldbogenschießen qualifiziert (von
links): Trainer Helmut Meier, Anna Schwamberger, Niko Weber, Christian Raschke, Betreuer Peter Weber, Robert
Petrik und Sebastian Raschke.

Kreisliga MAK

Die ersten
drei Spieltage

Kirchenlamitz. (gb) Im Sport-
heimdes FCKirchenlamitz trafen
sich am Mittwochabend die Ver-
eine der Kreisliga Marktredwitz
zur Arbeitstagung. Dabei wurde
auch der Terminplan für die Sai-
son 2009/10 festgelegt. Auftakt ist
am 31. Juli mit dem Eröffnungs-
spiel SV Mitterteich II gegen
SpVgg Selb. Nachfolgend die ers-
ten drei Spieltage:

■ 1. Spieltag

Freitag, 31. Juli, 18.30 Uhr: SV
Mitterteich II – SpVgg Selb;Sams-
tag, 1. August, 15 Uhr: FK
1906-Südring Selb – ATG Tröstau;
16 Uhr: FSV Tirschenreuth –
SpVgg Weißenstadt; Sonntag, 2.
August, 15 Uhr: SV Griesbach –
TSV Bärnau, SC Mähring – SV
Poppenreuth, VfB Arzberg – TSV
Waldershof, TSV Konnersreuth –
ATSV Tirschenreuth, SV Stein-
mühle – ASVWaldsassen

■ 2. Spieltag

Sonntag, 9. August, 15 Uhr:
SpVgg Weißenstadt – SV Mitter-
teich II, SpVgg Selb – TSV Kon-
nersreuth, TSV Waldershof – SC
Mähring, SV Poppenreuth – SV
Griesbach, TSV Bärnau – SV
Steinmühle, ASVWaldsassen – FK
1906-Südring Selb; 17 Uhr: ATSV
Tirschenreuth –VfB Arzberg, ATG
Tröstau – FSV Tirschenreuth

■ 3. Spieltag

Freitag, 14.August, 18.30Uhr: FK
1906-Südring Selb – FSV Tir-
schenreuth, SV Griesbach – TSV
Waldershof, SC Mähring – ATSV
Tirschenreuth, VfB Arzberg –
SpVgg Selb, TSV Konnersreuth –
SpVgg Weißenstadt, SV Mitter-
teich II – ATG Tröstau, ASVWald-
sassen – TSV Bärnau, SV Stein-
mühle – SV Poppenreuth

Fabian Jost
für Endrunde
qualifiziert

Königsbrunn. Die besten Tischten-
nisspieler der Jugend und der Schü-
ler A aus Bayern spielten in Königs-
brunn das erste Verbandsranglisten-
turnier. Fabian Jost aus Waldershof
startete das erste Jahr in dieser Al-
tersgruppe.

Bereits im zweiten Spiel wartete
der Favorit des Turniers, Tobias Ehret
(Nürnberg), als Gegner. Beim Stand
von 10:10 im fünften Satz verschlug
der Arzberger Spieler einen Rück-
handtopspin und nach einem Kan-
tenball musste er Ehret zum Sieg gra-
tulieren. Was zu diesem Zeitpunkt
noch niemand ahnte, war dies das
Spiel des späteren Ersten gegen den
Zweiten. Trotz dieser Niederlage qua-
lifizierte sich Jost für die Endrunde.
Auch hier stellte er seine derzeitige
Top-Verfassung unter Beweis, indem
er das oberfränkische Talent Marius
Zaus erstmals in einem Turnier mit
3:1 Sätzen besiegen konnte.

Mit dieser Platzierung sicherte sich
Jost die Teilnahme am Endrunden-
turnier im Oktober in Schwabhau-
sen. Dort werden dann die drei frei-
gestellten Spitzenspieler Florian
Schreiner, Kilian Ort und Tim Gottal
mit aufschlagen. Eine Riesenchance,
sich bei diesem Turnier für die Top
48-Runde in Deutschland zu qualifi-
zieren.

Somit laufen in Arzberg schon wie-
der die Vorbereitungen für die nächs-
ten Trainingswochen vor dem Tur-
nier. Hierzu zählen nicht nur Trai-
ningseinheiten des TS Arzberg. Viel-
mehr kommen da noch Sparrings
mit Bundesligaspieler Jürgen Hegen-
barth und Trainingswochen in Un-
garn sowie Einzeltrainingseinheiten
mit Witold Woznica und Alois Spitzer
dazu.

Alexander Rattasepp (Hof), Trai-
ningspartner von Fabian Jost, holte
sich den Turniersieg bei den Jungen.

Toto-Pokal:
Auftakt auf
Kreisebene

Tirschenreuth. (gb) Mit der Partie
TSV Friedenfels gegen SV Poppen-
reuth begann am Mittwochabend
der Toto-Pokal auf Kreisebene. Die
weiteren Partien der ersten Runde
werden am Freitag sowie Anfang
kommenderWoche ausgetragen.

Erste Runde

■ Ergebnisse

TSV Friedenfels – Poppenreuth 0:3
SVWaldsassen – SCMähring 0:x

■ Freitag, 3. Juli, 18.30 Uhr

Großkonreuth – TSV Konnersreuth
Lorenzreuth –Wacker Marktredwitz
BSC Furthammer – TSVWaldershof
SG Schirnding – ATSV Tirschenreuth
SV Pechbrunn – ASVWunsiedel
SV Leutendorf – ZV Thierstein
Bad Alexandersbad – FC Nagel
Holenbrunn –VfB Arzberg (19 Uhr)

■ Montag, 6. Juli, 18.30 Uhr

SVMarktredwitz – FC Tirschenreuth

■ Dienstag, 7. Juli, 18.30 Uhr

SV Schönhaid – SV Steinmühle

Zweite Runde

■ Freitag, 10. Juli, 18.30 Uhr

SG Großkonreuth/TSV Konnersreuth
– TSV Thiersheim; FC Lorenzreuth/
FCWacker Marktredwitz – SV Schön-
haid/SV Steinmühle; SV Holen-
brunn/VfB Arzberg – SF Kondrau; SC
Mähring – BSC Furthammer/TSV
Waldershof; SV Poppenreuth – FCV
Röslau; SG Schirnding/ATSV Tir-
schenreuth – SV Pechbrunn/ASV
Wunsiedel; SV Leutendorf/ZV Thier-
stein – SV Alexandersbad/FC Nagel;
SV 04 Marktredwitz/FC Tirschen-
reuth – TSV Arzberg-Röthenbach


